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Bedlagulrgen
f,üx die Errieatung rtnd den Belri-eb eineJ Vet! rcha f,Bnkenlage

für llrokfreunde.

. Dlä Urlaubnis für die Vers u ch§ funkanlag6 ' dexen treanzelchnullS P'x

Sähtua aogegelen lst' i-dt t{iderrufli"eh llr.al nicht ubertrs8bat'
)- Einrichtuna der AnlaRe.
, e)Die ElariqEtung der Äntrge rouß dets Jewe11lgen §tendo der fltt€n--'icri"ft und Tec[nik entspiechen 1)' Für die Anoalenspeirung der

S€nders darf nur ein teiner G1eichEtroo oder glelchger lchteter lrnü
cui {elilterter wechsgktlora verfrendet w€rden'Der Sender nuB
äü ö""ru"" oder eloem ii|eflear,lerleer-' dle durcb d€n D€utcob€a ÄElteirr-
§""aä:üna oupraagsdienst !r.v. (1.r,Sr) geelcht rind,--aue-8erllstet..Eeia'

Es dari ari telegraphl eg c haltung (!ela Enged äepft 
- 
o'ler töaeod

aoddiert) vorhandelx sEin' lie höchstzllMsslge LelstEng'le! Se4Äerr
Iii iO Writ -in Au§nBhraefallea lOO Witt-' genessea aE der Aeods
der EndE tufe .

§! Buß sicherge§t,r'ri seicr daß d.ie von- derq S efder,eingenoaoe6G
Freqaänz baad bre lte.-e tet r voli§täßdig 1rloerhalb dex-1ür flrrlkfreuade
äooät.u""ouo lyellenblnde: liegt,Dle aa§ dieree igellenbändero filr
äiE 

-e""u 
" 

oa*"tae a beautzter], wellen nüssea ge[atr elngehalten rer'[6n
io"""n ooa voä 3eaer für die Alt der FunkAbendtt-rBng uad,-der EuaI-
eersushe udnötlAeo Ne bcnaEr ! trahlqng prakt!c(h !rel 3ei'l'Es Buß
aijclich sein. dIe LelstaBe deb :e!.derc berabzuretzen'

ia einÄ SendezeltbeJchrä[krng nic]rt aErerlegt *ird' darf
der Sender erst in Setrleb genoone[ ,|/erden, nachdeo sio]r der In-
1"U". - a"r ;l"f"ge überae[gt üat, daß eelne Anlage dea RB[dfu,rke4]f,aflg
trichi etört.tei Setr:"eb äer e4lage darf l ilbrl§en Teledraphen- -
uaC f e rns precnan.Lageni die öfielIlich€E Awecken dlenen' 8o'';ia 

"odreFuokanlagea nicht e torea.
b)Aatoaaen uad ],eitragrnetz der Ani-age 2) nüs s eß-. s o- a lr€geführ-t werüen,'a"a iftt" Bautei-te 1ä lu,nern von Gebäudea Yon §äotllchea teLlen der

lernaeldeanlageÄ der Deu.tschen Beichepost ü1nde§tenr 1 D €ntf€rnt
bleibea.Ei-n kielnerer Abstand iet zul4sstg, wena besoodr€ Uts§t§nde
eiae gegeneeitige BeeLafLussung ausa chlie 6en. ri e ErdleltlraSg!' +9L
Aalag;n-dtil f en äit lernoeldeanlagen der Deu.tschen Relchcpost alcht
lo Berührung ko0ueo.. tr'il.I ddä Abstand zwischeB Ante[ne[ od€r Außenlelttllgen d€r 'Atr-
]'ale und Fe Inueldele itungea, dle öffe4t].ichen Zweckan dleoeB' auße!-
hafb voa Geüäuden urrd tei Kr€uzungen Bowie bi.nslchtllcb der Bau-
ausllihrunE bei Krellzungen €ind diä ieweils güItigen nYorccltrlft€n
für .4.qß enänte[nefl, des-Verbandes Deutscher E]ekttotechniber zu
beachten.Dleselbe!' Vorschriften, sowelt sie §lch alrf ,,Kreuzun€ea
voa §tarksironLe it Engenrr und rBaqaBsfahrQng duxch I'achler:ten beclehei'
sil:sen beiolgt r,'ercieä, wenn Aäteanen od.er ÄLlßenLeitungen der Ardage
i"rsaJia" - eli,rngen dei voxgeoanlten Art u.nd Starkstr on] slt urtgea- odel
'Iallrle i-t[nge a elüktr 1§ cher-tsahoen $leichzeit1g kreuzen,.oder aich
illae a g16i.chze1t1g Eähe rn.,lntennensn:ag ei1 und Alrß€nleltqn6e[, we1-
che öffentliciLeri Zwec;ien dieneade Fernm elde l"e ltungen kreuzan oder
§ich ihnen nähern, ej.nd dauerld in yorschriltsnäßlBelü Zuetande zu
erhalter.Uänge.1 sLnd safort al,l beEeitrigen.
DEEII-nira be r der Aniage nird e@pfohlen, u'a.dl9 Vorschrittea des VBr-
uaaae" ieot.".er Eie[t rot echaiie r, oiä be1 Eer€te11un6, -unterbaltung
""a-iäti."t der Aniage :-n e.ir.c,ri koooetr' die /orscbiiftca der Bo-
ioi" Ä""oä" Ä o" 

"hafte 
a-zur v;xhüiiuag voa Uaiälren-ußd.die ba[pollsaL-

ricftän vorscnriften fur dl-e llr:icxtang und den -öetrieb der Anlag€
ru beachteÄ.

Z) lie- ät"ä' 
" 
iio rder 1lche Zu§tie.Eu.ng 1)ritter, u:B:der eebiudseigentü-' raer, ,legeunte rhal t uagspfl icht lgen- und Poli zei behörden, zur ijlrlcb-

i""i 
"oä 

Atrtenaeo uni: -Außen1e*r:nden :rat Bich der .lnha b€r der Anlage
.e1bri z{ bes chBffetr.



Abrrelchungen von deB 8€stlnBEngen des r,o!§tehe[dBn AbEatzes
s orl 6 I(16 uzuagea voü. lernlleldeleitungen aler Deuts cberl Rslohspos t
llnd nür nach deren vorherlger ZlrstleEuBg zu1äsei-9.

Der Inbaber der Anlage hat Ant€n{ren, Erdl€itutrgen uad An-
schlBßleituEgen auf seine Kost€n coglelch zu ändern' wean §1€ den
lurbau, die Anderung oder dle Aufhebung von f e rnaeldeanlagea ' die
ö!f,entllchea Zwecken di,eaetrr'tehlnder[ oder gefährden.

clDer Deutsche[ Reiohepost eind eolche üaterlag€n für dle techtrlsche
Elnrlehtlrng einzureicheE, aue deaeß d1e Schaltung der Aa1age her-
yorgeht.Dle Anlage isi; an den Ort gübEnden,für de[ die belo Antrag
elngerelobten Unrerlagen gelten.Ausnahmsweise ist nlt besondrer
Genehulgulg de! Rc ichepos td irektion zeitwelse eioe Orteveränd€xun6
zu1ässl-8.-II1 €olchen F.:1len hat der I[habex der An14€e die Sende-
erlaubnls 0ir,zlr1tlhren.

d) §pätere llnderuagen, dle arf dle Sende-und Eropf angswl rkrng der
A!.lage 

"oa 
EiEf,1uß siad, dilrfen [icht ohna Genehrolg,rng aler

Dsut6che! Bolchspost vorgenonüiea werden.Al]e Anderufl€en ln den Be-
triebsverhältnls se n sind ihr soglelch nltzüteifeü,.

,. Dte Anl-a8e dlent au!sch11eßllch 2r1 yerslrch€n.E1n Yerkehr ort Schecarz-
Eendertr j.§t verboteß.Es isa nEr Telegraphle (rein tr!.gedlinpft oder \-
tönenil oodulle rt ) zu]ä8sig.

I)Le Sendeleistung ist auf, das zu! narchfit'rrung der Versucbe
erloxderliche Maß zlr bes chränken.

,ie fü.r d1e AusBendung benutzte Welle quB 1n Setriebe geDau
eltrgehalterl werd.en und von jede! für dle Art der SunLilberraittllrne .
uDEti tlgen Nebe!.aurst rahllrlg prakti8ch flel sein.

Dar BufseLehen (Punkt I der &enazelch.nuug) iet rährend dec
§endenB iriedexholt zu. tlberBltteln.

Der Versuchsverkehr ist iD. ofiene! Spracbe abzuwlck€ltr trnd auf
!{itteilungen über dle Versl1che relbst roüle atlf Betselkua8en peraon-
Ir.cher Art z[ beschrlnLer, für die lyegen threr gerll1gen tEchtlgkeit
die Uberlx:ittleng iu öffenrlichen T eletraphendie nst nlcht ln 3e-
tracht koronen würde. ler vor0 D-ASD anerkanrte Aoateurs chIüss e1 gilt
als off,ene Sprliche, ,en Inhaber de! Anlage lst d1e ÜberulttlBllg
90n §aclrrlchten filr dritte PerBone!. lrnbedlngt verboten.

SolIto t]nbeabslchtigt soaeti.ge! Ptlnk]rerkehr -abgesehen von
,§achrichton an a1leI und vo!. A[esendung€n von Ver s uch8 furrLan],agen-
enpfaagetx werdeni so darf er weder Bufgezel.chnet noch andern r0ltge-
tei1t, noch fü! 'i rlrs.ay,eiche Zwecke verwertet werdenies d.arf nioht ,v
gltrroal des Vorhsndensern solchen Verkehrg irgendwie zlr! (enotnis
gndret gebracht werden,

4. 3ie AB1a6e darf nur d*rch solche Personen rqltbenrtzt weldenrdle
elne von d.e, Beichspostdixektlon ausgestellts ![itbeBot z[ngE etlaub[i!
b sc 1t zen.

Der lahab€r. deI Anlage ist verantwortlich ftir jeden, der eeine
ABla€e benutzt.Jeder einzelne I'al-l der 3en[tzEng der seldeanlage
durch e1!en ander!. als den Inhaber der An1eg6 lst ia das Eetriebsta-
gebuch elnEudIa6en (Punkt 5).

5. Den von der leuteche! Reichspoet nlt der ?rliflrng und Überwachun8 der
Aalage, bEauft"agten ist der Zutrltt ztr.allen niätlchtungen ünd Be-
tr1€ bs:äl]üen der Anlage z[ gestatten, auch slnd thnen die erforder-
llchell Airskuafte über dle An].age uod dere& Betrleb zu gebea.UE diese
Jedcxreit geben zu können, hat der Inhaber der Anlage ein Xetllebe-
tagebuch zu führen,A[s deu ?agebuch xüuB jeder Verkehr ersichttl-c] set6'
!a,r Ta6eb[ch let auf Yerlangea jederzelt zur ]{acbprüfung der ,a:Esobea
nelchepost eowle der Polizei voizulegen. üngenaue tr'ührung dee [agebuehs
Iann Entzlehung der Seodeerlalibni€ z[! Eö1ge haben.

I



6. nle Gebilhr für dle Sendeerlaubnls betrliSt aonatlich 2 Rf'- Die Gebtihr ist l voraus fill]j.g und ohn; Rückslcht dalauf,
,o-"niii"rrt"n, ob dle .!nlaBe oätrieben wlrd oder Eicht'Dle cc-
bührenDll1chl, reqinßt mir äem 1.des Monats, ln dep dle Seadl
;;i;;ü;i;-;;i- iit *o'au,, isx, LrEd eodet n1t AblaEt des Mon'''
i"-ää, äiu Arr-Lage aufgehoben wird.D16 l[lndestdauer bettä8t
i--u"ni, r.rr" nfcht oIe Genehnigung au§drüct]lch für eLaen
klüzeren Zeitraum ert€11t worden ist'-.--;i; aäi senaeaniage iagenrrigen .Eropf aoga anlagen arrf deoselbelt
c:una"iücr siod gebühielfiä.; 'l"i lnhsber der Sendeerlaqbnis
aäii "*-lototnllüagsort 

dn§ -)ürldexs -ohnf besoode!e Gebilhren-
eUCh oeL ,*-:3fr!1k eBpfangen.

Die idil,be sut r liEti.- i':l1a tbt-i i: jsii Ee buhrenfrei.

?, Ier Auff,orderun6 der l]eutllcheu Heich§por'i-, {tea Betrieb dar
' .tni.gä aeit,,reilig eioill13 ,;i!cr-, 1st ohne Verzug-zu 'j;i§Pj.eohen'

,iairiE"o-0", EinsieliLrr.; srnd uii v'erlangen der Dert§chen Eeichs-
;;.; d'i., n;triebe6inrii:11'rlrietr oaler Telle von ihren zu eni-
iorn"r,, e,-, cia ii .ii' i'r:'-:'/ 'ni 'l-r :rria6e aLlsg,eschiosie4 i't'

8. §obliil ,l!e Sendeexrsotrrisr exli§ch-!, i§t olL .Anl':-' ; 'r-1"^t' ^''1ua1r--' rieee:";ficner IeiIe u,rL;l:t:f+! rri oachen'ILe Sendeer*lau§rris
iet aer uenstsrrelle der Deut§chen RlicLspost! die sie aq§ge-
s telft hai , zuxück,tugeben.

9. Dle vcrstehenden iedinguogen kiJroLIL iederzeit er8änzt oder- qelr,de:t 1!erJer..ler Jnlabär d'r AaloÄe 1't verpflichtet' Jeder
ä;;;l;;;; caer .L:rgän;ung unv€rzü8ii.cit nachzukoußen und al"le
hierhe,i"entsteheäden K6sten für-Anderung der teohnlschen
einii"r,to"ge" und lür sonst notwendige Äufwendungen z[ tragel'



K e n n z e 1 c h n E I] g.

'I . Inha bet der Anlager l{err Höilii.ich tr'riclre, tsoriafort IVr:.42bei Iiann iliindex
2. Zu al€r ganehinlgten A!.,lage 8ehört r 1 li ei:,ha be ],funksenJea..j age Ilici1

fclgender lc s cit rei ll,.ing

t.leobnlsche Eldrichtuna 1-stufii.r ije ncer

a) zun Sende n:

b) zuts Eüpf,angear 0-v-I
o) Sreguonzen- (ItelLen= ) ![eseer! rlbEorpiiorskrei§

4.Setrdeantenne

a) Art und wirkJ.iche Eöhe: ILlcbsante4ne 38 n ladg, 1l ,r hoch "
b) wltkrane tlöhe: 5 u

5.ZugelaeEeneHächstielstung3 50llatt

5. B€trlebüBrt: TcLegraohie, reii u[:j.da ?ii ), el
tai.end :noC,1l:iert

7. ZugeteLLte walleBbäailer :

,5OO bl! 76O0 LTtz (A5,?t Uis e3 rrt it
7000 ,, Troo " (42,e ,4r o)

14OOO .' 14400 n (21 ,4 h 20'8 a)

28000 'r ,ooob , (10,7 ,, 10 B)

6. Bulzelabeas

9. §onstige!:

l4 uv,d

I
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Fefcl..spoctd irekt i on Braunschwei6, 16. JarLl;ar '1917

rr A 5 5t12

,1n

Herrn Eeinrich tr'ricke

Bönafort Str.42
bei Ilann.l.,4ünden

Liebhaberfunk.

Ir1 der lhnen ertei,Iten Sendeerl-aubnis wi.rd ?ulkt 8 der !e-
dindlungen wie lolgt geändeiil

Der P.lni(t B der ,,Icdrn;*r1;en r;r die .Lrl icnLrnu u,Io oen

Betrieb einer V e r§ uchs funkari-iage rür ilunkfreunderr i.n der thnen

erteilten Sendeer.LaLibnl6 wird rili t sofortiger lilrkung wie fÖLgt

8eändert:

*,irlischt die Sentleer2lauani§' so j.st die I'unkanlage zu

beseitlgen und die Sendeerl-aubni" s der Dleßst§te11e der

Deutschen Reich§po§t, die sie su§ge§telft hat' zurück-

zugeben, i'

i','i !' ersuchen Sie, diesils Scnreiben 1n fhre Erlaubnl gurkunCe

elnzulegen. nie llestilrnucs ist eintretenden I'811s §ogleich anr'"1-

wenden.

ln Ye ri retung


